
Aleksandra Anicic

Was erwarte ich von menmner Zukunft?

Meıne Erwartung 1St eine stabile Zukuntft und e1in orößeres Angebot auf
dem Arbeitsmarkt für ungere Leute. Ich würde mIır wünschen, 4SS sich
Junge Menschen mehr 1n Gesellschaftstragen engagleren. uch sollten
Junge Menschen mehr gefragt werden, W as ihnen fehlt und W1€ IHNall das
verbessern könnte.

[Da meın Land VO Krieg betroften WAal, haben sehr viele Jugendliche
sich und ihre Identität verloren, gehen LLULTE och DaSS1ıV MmMIt ihrem Leben

und sind für ihr ZANZCS Leben traumatisıert. Da überlege ich MI1r
schon, W 4S ich selber für meıline Zukunft tun annn Eine sehr orofße Hıiltfe
sind dabei Urganisationen W1€e die versuchen, Jungen Menschen

elfen, damit S1e ihren Weg 1n die Zukunft finden. Diese Urganisat1o-
191>8! geben vielen Jungen Menschen die Hoffnung darauf, 24SS S1E ihre
Zukunft selber bestimmen können. Mır hat IPAK das vermittelt, und ich
werde versuchen, meıline OIrt gesammelten Erfahrungen die ungere
(seneration weiterzugeben.

Wie annn IC eIiwas fur mich, meın Land un menme Kırche
erreichen?

Ich denke, A4SS ich da durch pesönlichen Einsatz sehr je] Lun und auch
manches erreichen annn Zuerst möoöchte ich niıcht DaSsS1V gegenüber den
Problemen se1n, die ein Jugendlicher hat Ich ann meıne Erfahrungen,
die ich bei der Freiwilligenarbeit gesammelt habe, Jungere Menschen

„IPAK-Zukunft für Bosniens Jugend CV“ 1sSt eine Jugendinitiative, die sich 1995 1n
Mosbach gegründet hat Der Name „ipak“ bedeutet „trotzdem“. Er erinnert das
Massaker, bei dem 1n Tuzla / Jugendliche 185888 Leben kamen. Zur Arbeit
VO 1IPAK vgl uch das Schlaglicht VO Lahira Sejfija in: Christof Dahm (Re Suche
nach Heıimat. Migration 1in EKuropa. (Dokumentation des Internationalen Kongreses
Renovabis Freising 2004, 154-156 (Anm Redaktion).
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weitergeben. uch habe ich mich entschlossen, Sozialarbeit studieren
und eine guLe Ausbildung 1n diesem Bereich erwerben, da sich meın
Land immer och ın einer Krise befindet und viele soziale Härtetälle
xibt, aber nıcht genügend Fachleute, die sich damit befassen.

Es 1St nicht SCHNUS, LL1UT den Wunsch haben, sondern I114all 1I11USS auch
Clle Schritte gehen, die meınem Land helten können, eines Tages ein bes-

Leben für Junge Menschen anzubieten. Dabei hoffe ich, eines Tages
die Worte hören AICcHllmeın Land nicht verlassen, ich sehe TEr eine
Zukunft für mich und vielleicht eines Tages auch eine Zukuntt für meıline
Kinder“ Da ich och JuHe bin, ber eine eigene Familie SPIE-
chen, werde ich eintach versuchen, dieser Zukunft m1t arbeiten,
indem ich für mich und SCHAUSO für meın Land tu  @

Was Hın ich bereit, konkret zu tun?

Ich zlaube, die ntwort auf diese Frage 1St ben schon erfolgt. Da ich
Sozialarbeit studiere und ın diesem Bereich tatıg se1in will, denke ich, GE HAN
jede Art der Hilte, die ich geben kann, Jungen Menschen VO Nutzen se1in
wird Wenn ich L1L1UT studiere und nichts anderes GG bringt das
nichts WCI1N ich aber verschiedenen Aktionen teilnehme, mich m1t
gesellschaftlichen Fragen beschäftige und andern versuche,
2111 habe ich Konkretes A  S für mich, für meın Land un für
W1SGITE Zukuntft.


